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HHHHLIHHHH GLÜCKWUNSCH! 

Du bis stolzer Besitzer eines MY ESEL Fahrrads geworden. Auf den folgenden Seiten befinden sich 

Informationen die Du für die richtige Verwendung, Einstellung, Wartung und Instandhaltung deines 

neuen Fahrrads benötigst, um jede Fahrt maximal genießen zu können. 

Es ist wichtig, dass du die Bedienungsanleitung vor der Nutzung sorgfältig liest. Wir glauben, dass 

du schon ungeduldig bist aber das Lesen wird nur ein paar Minuten deiner Zeit in Anspruch nehmen, 

und dann kannst du das Potenzial des neuen Fahrrads voll ausnutzen. Bitte lese dir diese 

Bediednungsanleitung vor Verwendung vollständig durch und bewahre diese in der Nähe deines 

Hy Esel gut auf. Diese hilft dir schwere Schäden sowie Risiken zu vermeiden. Bitte achte auf 

diese Informa­tionen, viele sind bezüglich Sicherheit äußerst relevant - ihre Missachtung 

kann mitunter zu schweren Unfällen, Stürzen und wirtschaftlichen Schäden führen. 

Es wird vorausgesetzt, dass du als Benutzer dieses Fahrrads über grundsätzliche und ausreichende 

Kenntnisse im Umgang mit Fahrrädern verfügst. Wende dich bei Fragen oder Unklarheiten an unser 

Serviceteam oder an deinen Fachhändler. Zögere gerade bei Fragen zu deiner Sicherheit nicht einen 

Fahrradfachhändler zu fragen. 

Gib diese Bedienungsanleitung mit deinem Hy Esel mit wenn du diesen an Dritte weiter gibst. 

In diesem Sinne wünschen wir dir viel Aufmerksamkeit beim Lesen dieser Anleitung und viel 

Freude mit deinem My Esel beim späteren Fahren. 
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SICHERHEITSHINWEISE 

Lese dir diese Bedienungsanleitung gründlich vor dem Gebrauch des HyEsel durch. Beachte alle 

Warn- und Sicherheitshinweise. Lies alle dem HyEsel beigelegten Hinweise durch. Lies bei einem 

Pedelec (Hetropoliton) gleich noch Erholt des HyEsel die beiliegende Anleitung durch und 

beachte zusätzlich die Lagerhinweise. Verwahre diese Bedienungsanleitung nahe deinem HyEsel 

auf. Gib die Bedienungsanleitung mit ollen Sicherheitshinweisen und beiliegenden Anleitungen 

mit wenn du deinen HyEsel an Dritte weitergibst. 

FaFre nicht freihändig! 

Symbolerklärung: 

Warnung: Hit diesem Symbol weisen wir auf eine mögliche Gefahr hin. Bei 

Nichtbeachtung kann es zu schwersten Verletzungen bis hin zum Tod führen. 

Achtung Gefahr: Hit diesem Symbol weisen wir auf eine akute und unmittelbare Gefahr 

hin. Bei Nichtbeachtung kann es zu schwersten Verletzungen mit Todesfolge führen. 

Hinweis: Hit diesem Symbol wird auf eine mögliche Gefahr für Umwelt und Umgebung 

hingewiesen. 

Hinweis: Hit diesem Symbol wird auf eine besondere Kontrolle hingewiesen. Führe 

diese sorgfältig aus und holte im Zweifelsfall mit dem My Esel Support Rücksprache 

Lese dir olle Hinweise zur sicheren Verwendung sorgfältig durch. Nichtbeachtung 

dieser Sicherheitshinweise kann zu schweren Verletzungen führen. 

Lese dir vor der Inbetriebnahme die Bedienungsanleitung gut 

durch. Diese flnest du unter folgenden Link: https://www.my­

esel.com/service-downloods 

• Prüfe den betriebsaicheren Zustand deines HyEael:

In der Bedienungsanleitung findest du unter anderem die roe DER ERSTEN FAHRT, VOR JEDER 
FAHRT sowie NACH EINEM STURZ. Hier wird das genaue Vorgehen zur Prüfung des Betriebssicheren 
Zustands beschrieben. Lies die Kapitel aufmerksam und gehe sie Punktfür Punkt durch. 

� Nationale Gesetze für die Verwendung im Straßenverkehr: 

Die gesetzlichen Anforderungen zur Teilnahme am Straßenverkehr sind von Land zu Land verschie­
den geregelt und werden gelegentlich überarbeitet. Informiere dich vor jeder Fahrt über die aktuell 
geltenden Bestimmungen in dem Land wo du den HyEsel einsetzt. 



Richtiges Verhalten im Straßenverkehr: 

Verwende nach Möglichkeit ausgewiesene Radwege. Achte auf andere Verkehrsteilnehmer. 
Fahre mit dem My Esel vorausschauend besonders bei Wegquerungen und Einfahrten. 

■ Nicht ohne Schutzausrüstung und Fahrradbekleidung:

Verwende zum Radfahren immer einen passenden Fahrradhelm, entspre­
chende Kleidung und festes Schuhwerk. Helle und mit Reflektoren ausge­
stattete Kleidung wird deutlich besser von den anderen Verkehrsteilneh­
mern wahrgenommen. Achte beim Fahrradhelm darauf dass eine Prüfung 
nach DIN EN 1078 gemachtwurde. 

■ Beleuchtung bei schlechten Sichtverhältnissen:

Dunkelheit oder schlechte Sicht machen nicht nur das Radfahren schwierig. Du kannst von anderen 
Verkehrsteilnehmern nicht bzw. nur schlecht gesehen werden. Verwende bei schlechter Sicht oder 
Dunkelheit eine entsprechende und gesetzeskonforme Beleuchtung sowie Reflektoren. 

• Verwende Original-Ersatzteile:

Bestimmte Teile sind speziell für deinen My Esel konzipiert. Verwende bei Verschleiß oder Bruch 
nur Originalteile. Das Verwenden von nicht Originalteilen kann die technischen Eigenschaften 
soweit verändern, dass keine Gewähr auf Funktionstüchtigkeit sowie Haltbarkeit gegeben 
werden kann. Ein Ausschluss der Garantie und Gewährleistungsansprüche folgt. 

■ Keine Veränderungen am Rahmen:

Verändere den Rahmen in keiner Weise. Jede Manipulation am Rahmen kann zum Bruch von diesem 
führen. Unfälle und Stürze mit schwersten Verletzungen sowie Verletzungen mitTodesfolge können 
folgen. 

■ Fahre niemals freihändig:

Ein freihändiges Fahren mit dem My Esel kann zu schweren Stürzen führen. 

■ Nicht zu zweit am My Esel:

Der My Esel ist nur für eine Person gebaut und zugelassen. Das Mitführen mehrerer Personen am 
Rad kann zu schweren Stürzen führen. Das Rad kann durch die Überbeanspruchung Schäden 
davontragen und brechen. Das Mitführen von Kinder ist nur mit einem dafür ausgelegten Anhänger 
gestattet. 
■ Nichtfürden Renneinsatz geeignet:

My Esel Räder sind nicht für den Wettkampfeinsatz ausgelegt. Eine Verwendung führt zu 
sofortigem Erlöschen von Garantie und Ansprüchen im Zuge der Gewährleistung. 

■ Beachten Sie die Reinigungshinweise:

My Esel Rahmen sind mit einem speziellen 4-Schichten Lacksystem beschichtet. Verwende für 
die Reinigung keine Geräte die mit Hochdruck, Dampf oder dergleichen funktionieren. Verwende 
keine Scheuermittel und scharfe aggressive Reiniger. Verwende keine scheuernden Tücher oder 
Schwäm­me. Durch Nichtbeachtung kann der Rahmen beschädigt werden und es kann zum 
Bruch des Rahmens führen. Lies die Hinweise in der Bedienungsanleitung durch. 



LIEFERUMFANG 

• My Esel eBike
• Pedale
• Ladegerät mit Netzkabel
• Reflektorset
• Klingel
• Schnellstartanleitung

OONOAGEANLLIEUNO: 

Dein HyEsel ist ab Werk sehr gut vormontiert und bedarf im Grunde nur wenige Schritte um das 

Fahrrad einsatzbereit zu machen. Wir empfehlen diese von einer Fachwerkstatt durchführen zu 

lassen. Die dabei entstehenden Kosten können nicht vom Hersteller übernommen werden. Wenn du 

diese Arbeiten selbst durchführen möchtest, lese dir in jedem Fall die Montageanleitung gründlich 

durch bevor du mit der Montage beginnst. Beachte in jedem Fall auch die übrige Bedienungsanlei­

tung. Beachte bei der Montage die zusätzlichen Sicherheitshinweise. Diese weisen dich auf 

mögliche Sach und Umweltschäden hin sowie auf Gefahren bei der Montage die Stürze mit 

Verletzungen als Folge haben können. 

1. Auspacken deines HyEsel

Dein My Esel wird in einem sehr stabilen Transportkarton ausgeliefert. Wurde dieser beim 

Transport beschädigt vergewissere dich ob auch der Inhalt einen Schaden davon getragen hat. 

Beachte speziell Stellen am Fahrrad wo der Transportkarton eingebeultwurde.

Wenn du Schäden am Rad festgestellt hast, informiere unverzüglich den My Esel Support. Es 

können nur Transportschäden anerkannt werden die innerhalb von 2 Tagen beanstandet werden. 

Wir gehen aufgrund der guten Verpackung davon aus dass dich dein My Esel 

unbeschadet erreicht hat. Hebe nach dem Öffnen des Deckels das Fahrrad 

vorsichtig aus der Verpackung. 

Der Karton kann scharfkantig sein und zu Schnittverletzungen führen. Verwende 

um Verletzungen vorzubeugen Schutzbekleidung. 

In der Verpackung findest du auch den Zubehörkarton. Wirf ihn mit seinem Inhalt nicht Weg, du wirst 

ihn gleich noch brauchen. 

Überprüfe deinen My Esel nochmals auf sichtbare Transportschäden. 

Den leeren Transportkarton kannst du sachgemäB in der entsprechenden Stelle entsorgen. 



Befestigung der Naben: 

Die Naben des Vorde r bzw. Hinterrades sind m it Schne ll­

spannern oder Muttern am Rahmen verschraubt. Mit 

diesen Befestigungsteilen sind die Röder im Rahmen 

fixiert. 

Befestigung des Vorderrades: 

Manche Röder werden aus Platzgründen mit 

ausgebau­tem Vorderrad angeliefert. Sollte dies bei 

deinem Rad der Fall sein wende den folgenden Schritt 

an: Entferne die Rot/Orange kunststoffsicherung aus 

dem Bremssattel. Setze jetzt das Vorderrad so in die 

Gabel, dass sich die Bremsscheibe zwischen den 

Bremsbelögen befindet und der Schnellspanner 

vollstöndig in der Gabel sitzt (siehe Abbl). 

Der Schnellspanner verfügt über einen Einstellknopf und 

einem Fixierhebel. Mit dem Einstellknopf kannst du vor 

dem Schließen des Fixierhebels durch auf und zu 

schrauben d ie Klemmkraft des Fixierhebels beim 

Verschließen einstellen (Abb.2). 

Die Schnellspanner müssen vor der Fahrt 

fest geschlossen sein und korrekt und 

vollflöchig am Rahmen bzw. der Gabel auf­

liegen. 

Die Spitze des Schnellspanners muss in die Richtung 

wie in der Abb. 2 zeigen. Achte darauf dass der 

Fixierhebel des Schnell­spanners nie mit der 

Bremsscheibe oder mit den Speichen in Berührung 

kommt und kommen kann. 

Der Hebel kann in zwei verschiedenen Positionen in der 

Nabe eingesteckt sein (2a und 2b). Beachte für die 

weitere Verwendung des Schnellspanners die 

Zusatzanleitung in der Bedienungsanleitung. 

Bremsscheibe 

Einstellschraube 
des Schnell­
spanners 

Bremsbeläge 

Abb.l 



© Positionierung des Lenkers: 

Der Lenker kann ggf. durch das Verpacken für den 

Transport bei deinem Rad nicht in der erforderlichen 

Position sein. 

Drehe den Lenker mit dem Vorbau nach vorne. Achte darauf, dass 

er wie in Abb. 3 ausgerichtet ist. Zieh die Schrauben an der Seite 

des Lenkervorbaus fest. 

Einstellen des Steuerlagers: 

Du hast das Vorderrad eingebaut und den Lenker ausgerichtet. 

Nun überprüfe das Lagerspiel des Lenkers. Ziehe dazu die 

Vorderbremse (Links am Lenker) und rüttle am Lenker. Sollte jetzt 

ein Lagerspiel sein, löse die Befestigungsschrauben Q) und zieh 

die Einstellschraube für das Steuerlager so fest bis 

die Lenkung kein Lagerspiel hat und schraube die 

Befestigungsschrauben Q) wieder mit einem 

Drehmoment  von  B    NM     fest. 

Dreht sich der Lenker schwer ist möglicherweise 

das Steuerlager zu fest eingestellt. In diesem Fall 

löse die Befestigungsschrauben Q) und die 

Einstellschraube für das Steuerlager und beginne 

mit dem Einstellen des Steuerlager erneut. 
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Befestigungsschrauben CD 

Abb.3 

Abb.4 

© Beachte die Anzugsdrehmomente bei den Schrauben am Vorbau. Diese entnimmst du 

dem KapitelANZUGSDREHMOMENTE. 

Der richtige Reifendruck: 

Überprüfe vor jeder Fahrt den Reifendruck. Du findest an der Seitenflanke des Reifen den richtigen 

Reifendruck für dein Rad. & Zu wenig Luft druck in den Reifen kann zur Beschädigung deiner Reifen und zum Sturz 

führen. Ebenso kann dies zu erheblichen Einbußen bei der Reichweite deines 

Pedelecs führen. 



Montage der Pedale: 

Im Zubehörkarton findest du die Pedale. Am Gewinde der 

Pedale befindet sich eine Montagepaste. Diese dient dazu 

dass sich die Pedale zu einem späteren Zeitpunkt wieder 

lösen lassen. Entferne die Paste nicht  vom Gewinde! &

CD 

Die Pedale weisen verschiedene Gewinde 

auf. Ein Einschrauben in die falsche 

Kurbeiseite kann zur Beschädigung der 

Kurbel und des Pedals führen. Im 

Fahrbe­trieb kann ein falsch 

befestigtes Pedal abbrechen und zum 

Sturz führen. 

Beachte die Einschraubseite. Diese ist am 

Pedal mit R für rechts und L für links 

gekennzeichnet (Abb.SI. 

Drehe das Pedal mit der Bezeichnung R in die rechte 

Kurbeiseite (in Fahrtrichtung gesehen). Drehe das Pedal 

- Aufschrauben 

+ Festziehen 

mit der Bezeichnung L in die linke Kurbelhälfte. Ziehe beide Pedale mit einem Anzugsdrehmoment 

von  15  NM  fest. 

Position des Sattels: 

Bringe den Sattel in eine für dich bequeme und sichere 

Position. Beachte stets die Mindesteinstecktiefe der 

Sattelstütze. Diese ist an der Stütze gut sichtbar 

markiert. 

TIPP: Zum Ermitteln der richtigen Sattelhöhe setze 

dich auf den Sattel, drehe die Pedale mit der Kurbel 

auf die tiefste Position und stelle den Fuß mit der 

Ferse darauf (Abb.6). Hebe oder senke den Sattel mit 

der Sattelstütze bis in dieser Position der Fuß 

ausgestreckt ist. Beachte den Anzugsdrehmoment an 

der Sattelklemme zur Befestigung der Sattelstütze. 

Wende dich bei Fragen zur Montage deines My Esel Pedelecs an eine Fachwerstatt 

oder Service-Partner. 

Dein My Esel ist mit einem Lacksystem der Firma ADLER LACKE beschichtet. 

Sollte dieses beschädigt worden sein, findest du eine ausführliche 

Reparaturanleitung unter: http://www.my-esel.com/service-downloads . 



INBETRIEBNAHME DEINES PEDELEC 

Tasten definition: 

0 Ein/ Ausschalttaste 

8 Menüfunktionstaste 

8 Schalttaste + 

0 Schalttaste -

0--. 

Einschalten und Ausschalten deines My Esel Pedelecs: 
Halte die Ein/ Ausschalttaste 2 sec. gedrückt bis der Eselkopf am Display sichtbar ist. Jetzt ist 
dein Pedelec aktive. 

& ACHTUNG: Dein My Esel Pedelec ist sehr dynamisch. Du wirst wesentlich zügiger 

unterwegs sein als mit einem gewöhnlichem Rad bzw. Pedelec. Mache dich langsam 
mit deinem neuen Pedelec vertraut und sei vorsichtig! 

Basisfunktionen des Displays: 

D Unterstützungsstufen 1-5 sowie OFF für keine 
Unterstützung 

II Geschwindigkeitsanzeige [zeigt die aktuelle Geschwindigkeit 
an) 

II Funktionsfeld: Umschaltbar zwischen: Gefahrene Kilometer, 
Gefahrene  Zeit, ... 

l!I Spannungsanzeige, [Akkuladung) blinkt wenn zu wenig 
Spannung im Akku ist. 

D Beleuchtung AN/AUS [zeigt ob Beleuchtung aktiv ist, wenn 
am Rad vorhanden) 

Zum Anzeigen der Funktion II Anzeige drücke die Menü Taste ...... kurz. 

a 

D 

II 

m 

II 
Funktion II des Displays: 

II AVG zeigt die Durchschnittsgeschwindig 
ril MAX zeigt die maximal gefahrene Geschwindigkeit 

m ODO zeigt die Gesamtkilometeranzahl an 

Die übrigen Anzeigen sind gleich wie bei den Basisfunktionen. m 

DfJDDD 

AVG 

20.0 
MAX 

30.0 
KM/H 

00395 KM

11111 �D 

D 



Einatellungamenü: 

Zum Einsteigen in das Einstellungsmenü drücke die Taste M
nach dem Einschalten für zwei Sekunden. 

D Grundlegende Funktion zum Verlassen des Menüs 
ß Einstellen von Geschwindigkeit und Kilometer / Meilen 
ß Einstellen der Raddurchmessers 

D Kennwartfunktion Ein/Ausschalten bzw. Kennwort setzen 

D Automatisches Abschalten (Standardeinstellung 5 min.) 
ß Eingestellte maximale Unterstützung 
ß Umschalten zu den weiteren Funktionen 

... zweite Menüseite 

ß Information zum Akku 
ß Information zur Hardware 
ß Auf Werkseinstellungen zurücksetzen 

Schiebehilfe: 

Zum Aktivieren der Schiebehilfe drücke die Taste V für zwei Sekunden. Wenn 

das Symbol erscheint , beginnt der Esel mit einer Geschwindigkeit bis 6 

km/h selbst zu fahren. Sobald du die Taste loslässt ist der Schiebemodus 

beendet. 

Beleuchtung EIN/AUS: 

Zum Aktivieren der Beleuchtung drücke die Taste V für eine Sekunde. Am 

Display erscheint das Symbol. Beim erneuten drücken der Taste V von 

einer Sekunde schaltet die Beleuchtung wieder aus. 

Ladeanzeige der Batterie: 

Die Batterieladung wird mit dem Batteriesymbol am Display in 5 Stufen angezeigt. Der 

Ladezustand kann wie folgt ausgelegt werden: 

: mehr als 80% 

: 60% bis 809' 

: ' 40% bis 60% 

: � 20% bis 40'6 

: ' 5'X, bis 20% 

weniger als 5')(, 

5  Balken werden angezeigt 

4 Balken werden angezeigt 

3  Balken werden angezeigt 

2 Balken werden angezeigt 

1  Balken wird angezeigt 

Außenlinie blinkt. Dringend aufladen 



LADEN DES AKKUS 

Die Ladebuchse befindet sich an der Unterseite des My Esel 
Pedelecs (Höhe Kurbeigarnitur). 
Stecke den Ladestecker direkt in die Ladebuchse und den 
Netzstecker deines Ladegeräts in die Steckdose. Die LED 
leuchtet während des Ladens Rot. Der Ladevorgang kann bis zu 
3,5 Stunden dauern, abhängig davon, wie stark die Batterie 
entladen wurde (bei den ersten drei Ladevorgängen kann dieser 
Vorgang etwas länger dauern.). Sobald der Akku vollständig 
geladen ist schaltet das Ladegerät auf den "Erhaltungsmodus". 
Die LED am Ladegerät ist jetzt Grün. 

Lade den Akku vor der ersten Inbetriebnahme vollständig auf. 
Lasse das Ladegerät nach erreichter Vollladung nicht länger als 
24 Stunden angesteckt. 

-

-

ROT= aktiv am Laden
GRÜN = fertig geladen
bzw. am Erhalten

Pedelec Unterseite 

Ladebuchse 
mit Gummiab­
deckung 

Die optimale Außentemperatur beim Laden des Akkus 
liegt zwischen 5 °C und 35 °C. Um den Akku zu schützen, 
verhindert die Elektronik bei Temperaturen unter D °C 
oder über 40 °C das Laden. 

/':\ 
HINWEIS:\!./ Lasse den Akku nach dem Fahrbetrieb erst abkühlen, bevor du ihn wieder auflädst. 

Richtiges Lagern deines HyEsel Pedelecs: 

Falls dein Pedelec für längere Zeit nicht verwendet wird, sollte der Akku nicht im leeren Zustand 
gelagert werden. Optimal für eine lange Lebenszeit des Akkus ist ein 50%iger Ladezustand. 

Das Nachladen ein Mal pro Monat genügt, damit der Akku von einer Tiefenladung keinen Schaden 
davontragen kann. Wenn du den Akku jeden Monat nur ca.½ Stunde lädst, ist das für den Akku 
optimal und fördert eine lange Lebenszeit. 

Eine Überladung ist nicht möglich! Auch die Akkus verfügen über ein modernes BMS (Battery 
Management System). welches eine Überladung verhindert und die Zellen für eine lange 
Lebenszeit schützt. 



EMEEEEEEEEMEEEEEEEEEMEMEEEE: 

Die richtige Verschraubung von Komponenten gewährleistet die Betriebssicherheit an deinem 
HyEsel. überprüfe diese deshalb regelmäßig. Verwende bei allen Arbeiten unbedingt einen 
Drehmomentschlüssel, welcher erkennen lässt, wann das richtige Anzugsdrehmoment erreicht ist. 

Erhöhe dabei das Drehmoment in kleinen Schritten, am besten in Abständen eines halben Newton­
meters. Prüfe zudem zwischendurch immer wieder den festen Sitz des Bauteils. 

Starte bei Komponenten, für welche keine exakte Angabe vorliegt, mit einem Drehmoment von 2 
Nm. Beachte zudem Angaben direkt an der jeweiligen Komponente sowie die mitgelieferten 
Anleitungen der jeweiligen Komponentenhersteller. 

überschreite keinesfalls das Drehmoment, welches vom Hersteller der jeweiligen 
Komponente angegeben wurde, da ansonsten ein Bruch des Bauteils droht. Informiere 
dich dazu in den nachfolgenden Tabellen. Beachte zudem Angaben direkt an der 
jeweiligen Komponente, falls vorhanden. 

z t/) 
<[ c::: t/) 
m ::::, 0 
c::: 0 c::: 
::::, 1- (.) 

Bremse (Bremsseil) 6-BNm -

Scheibenbremssattel (Ausfallende) 6-BNm 6-BNm 6-BNm 6-BNm

Scheibenbremssattel (Adapter) 6-BNm 6-BNm 6-BNm 6-BNm

Scheibenbremssattel (Gabel) 6-BNm 6-BNm 6-BNm 6-BNm

Bremsscheibe Centerlock 40Nm 40Nm 40Nm 40Nm 

Bremsscheibe 6-Loch 40Nm 40Nm 40Nm 40Nm 

Schutzblech (Ausfallende) 5-6Nm 5-6Nm 5-6Nm 5-6Nm 

Schutzblech (Rahmen) 4,5Nm 4,5Nm 4,5Nm 4,5Nm 

Gepäckträger (Ausfallende) 5-6Nm 5-6Nm 5-6Nm 5-6Nm 5-6Nm

Gepäckträger (Montageplatte) 4,5Nm 4,5Nm 4,5Nm 4,5Nm 4,5Nm 

Gepäckträger (zur Montageplatte) 5-6Nm 5-6Nm 5-6Nm 5-6Nm 5-6Nm

Schnellspanner 5-7Nm 5-7Nm 5-7Nm 5-7Nm 5-7Nm

Flaschenhalter 4,5Nm 4,5Nm 4,5Nm 4,5Nm 4,5Nm 
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z cn 
<C c:: cn 
CO ::::, 0 
c:: 0 c:: 
::::, .... (.) 

Sattelklemme 5Nm 5Nm 5Nm 5Nm 5Nm 

Sattelstütze (zum Sattel) 15Nm 
18- 18- 18- 18-

20Nm 20Nm 20Nm 20Nm 

Vorbau 5Nm 5Nm 5Nm 5Nm 5Nm 

Steuerlager 1-2Nm 1-2Nm 1-2Nm 1-2Nm 1-2Nm

Bremshebel 6-8Nm 6-8Nm 6-8Nm 6-8Nm 6-8Nm 

Schalthebel 6-8Nm 6-8Nm 6-8Nm 6-8Nm 6-8Nm 

Griffe 3Nm 3Nm 3Nm 3Nm 3Nm 

Kettenblattschrauben 6Nm 6Nm 6Nm 6Nm 

Kurbel links (Kunststoffschraube) 3Nm 3Nm 3Nm 3Nm 

Kurbel links 40Nm 
12- 12- 12- 12-

14Nm 14Nm 14Nm 14Nm 

Kurbellager 40Nm 40Nm 40Nm 40Nm 40Nm 

Schraube Display 0,8Nm 0,8Nm 

Hutmuttern Hinterrad 
25-

14Nm 
25- 25-

27Nm 27Nm 27Nm 

Schrauben Ausfallende (Rahmen) 5Nm 5Nm 5Nm 5Nm 5Nm 

Schaltwerk (zum Ausfallende) 8-10Nm 8-10Nm 8-10Nm

Schaltwerk (Schaltseil) 6-?Nm 6-7Nm 6-7Nm 6-?Nm 6-7Nm

Umwerferplatte (Rahmen) 4,5Nm 

Umwerfer (Umwerferplatte) 6Nm 6Nm 

Umwerfer (Schaltseil) 6-?Nm 6-?Nm 

Caliper Bremse (Rahmenplatte) 5-7Nm

Caliper Bremse (zur Gabel) 5-7Nm
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